
Reise nach Cuyamungue 
zum Ursprungsort 
der Trancehaltungsarbeit

Im Mai 2013 wird diese außergewöhnliche Reise 
für trancebegeisterte Menschen stattfi nden.
Leitung und Planung Annette Ki Salmen und Team.

Daten: Hinfl ug geplant im Mai 2013. Übernachtung nahe Flughafen in Albuquerque. Weiterfahrt nach Cuyamungue und zehn 
Tage Aufenthalt im Institut.
Danach entweder Rückfl ug nach Deutschland, oder  Fahrt ins Navajo Stammesgebiet. 

-Wir leben und arbeiten 10 Tage lang in Cuyamungue. Der Ort, wo seit über 30 Jahren das von Felicitas Goodman gegründete 
Institut für Trancehaltungsarbeit seinen Platz hat, bietet vielfältige Möglichkeiten:
 

- Morgens wird die aufgehende Sonne gemeinsam begrüßt,
- die Inspiration der magischen Landschaft Neu-Mexikos, 

- die heilige Kiva des Institutes als idealer Ort für tiefgehende Trancen,
- nah gelegen, eröffnen Ausfl ugsmöglichkeiten den Kontakt zu anderen Welten :

- Bandelier Monument mit uralten Anasazi - Ruinen,
 -  St. Ildefonso - Pueblo,

- Indianische Märkte - Tanz in Taos Pueblo, 
- Santa Fe mit seiner Mischung aus indianischen, spanischen und amerikanischen Einfl üssen mit Galerien, Shops und Museen,

- Die Spuren von  Georgia O`Keeffe im Museum in Santa Fe und ihre Ghost Ranch in Abiqiu,
- Bademöglichkeit in heißen Quellen,

      - und noch einiges mehr...

Diese Reise ist keine „Katalogreise“. Es wird nicht vorab jeder Tag geplant und festgelegt. Wir wollen als Gruppe nach unseren 
Kräften und Möglichkeiten planen und das können wir nur vor Ort. Es kann auch durchaus „individualistisches“ entstehen, d.h. es 
müssen nicht immer alle TeilnehmerInnen alles gemeinsam tun. Und wir wollen Zeit lassen, dass in Cuyamungue jede/r für sich 
lauschen kann auf alles, was die Trancegeister dort mitteilen möchten, wir werden also das magische Gelände für Meditation und 
Rückbesinnung nutzen. 
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